
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 15. Juni 2015 

 
 
 

Punkt 1 
 
Verpflichtung des Bürgermeisters Michael Welsche 

a) Wahl eines Gemeinderatsmitglieds zur Verpflichtung des Bürgermeisters 
b) Verpflichtung gem. § 42 Abs. 6 GemO 

 
Der Gemeinderat wählte mit 23 Ja-Stimmen bei einer Befangenheit einstimmig Herrn En-
gelbert Braun für die Verpflichtung des Bürgermeisters.  
 
 
 
Punkt 2 
 
Beteiligung an der Energiewerk Ortenau Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG 
hier:  a) Umwandlung der Rechtsform der Netze Mittelbaden GmbH in eine  

    GmbH & Co. KG 
b) Asset-Übergang von der Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co. KG zur  
     Netze Mittelbaden GmbH & Co.KG 
 

Der Gemeinderat ermächtigte den Bürgermeister mit 24 Ja-Stimmen einstimmig in der Ge-
sellschafterversammlung der Energiewerk Ortenau Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. 
KG im Zusammenhang mit der Umwandlung der Netze Mittelbaden GmbH in die Netze 
Mittelbaden GmbH & Co. KG, der Gründung der Netze Mittelbaden Verwaltungs- GmbH 
und dem Asset-Übergang folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Gesellschafterversammlung stimmt der Gründung der Netze Mittelbaden Ver-
waltungs-GmbH als mittelbare Beteiligung zu. 

2. Die Gesellschafterversammlung stimmt dem Formwechselbeschluss der mittelba-
ren Beteiligung „Netze Mittelbaden GmbH“ in „Netze Mittelbaden GmbH & Co. KG“ 
zu. 

3. Die Gesellschafterversammlung stimmt dem Ausgliederungsvertrag zwischen der 
Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co. KG und der Netze Mittelbaden GmbH & Co. 
KG zum Vollzug des Asset-Übergangs zu. 

4. Die Gesellschafterversammlung ermächtigt die Geschäftsführung, in der Gesell-
schafterversammlung der Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co. KG den Beschlüs-
sen nach Nr. 1 und 2 sowie dem Asset-Übergang nach Nr. 3 zuzustimmen. 

 
 
 
Punkt 3 
 
Vereinsförderung 
Antrag des TC Freistett auf Zuschuss zur Sanierung zweier Tennisplätze 

 



Der Gemeinderat stimmte der Erteilung des vorzeitigen Baubeginns auf eigene Verantwor-
tung mit 24 Ja-Stimmen einstimmig zu. 
 
 
 
Punkt 4 
 
Bebauungsplanentwurf „Langesträng II“ 3. Änderung im Stadtteil Freistett 
hier:  Behandlung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss  

gem. § 10 Baugesetzbuch und § 4 Gemeindeordnung 
 

Der Gemeinderat beschloss mit 24 Ja-Stimmen einstimmig 
a) die Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen zum Bebauungsplan „Lange-

sträng II“ 3. Änderung entsprechend der vorgelegten Zusammenstellung vom 
08.06.2015 des Planungsbüros Fischer; 

b) den Bebauungsplan „Langesträng II“, 3. Änderung mit der Planzeichnung und der 
Begründung, alle mit Datum vom 15.06.2015 als Satzung. 

 
 
 
Punkt 5 
 
Bebauungsplanentwurf „Langesträng II“ 4. Änderung (Teiländerung Bereich Flst.Nr. 
6104) im Stadtteil Freistett 
hier:  Behandlung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss gem. § 10  

Baugesetzbuch und § 4 Gemeindeordnung 
 

Der Gemeinderat beschloss mit 24 Ja-Stimmen einstimmig 
a) die Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen zum Bebauungsplan „Lange-

sträng II“ 4. Änderung (Teiländerung Flst.Nr. 6104) entsprechend der vorgelegten 
Zusammenstellung vom 25.05.2015 des Dipl.-Ing. Wolfgang Becker 

b) den Bebauungsplan „Langesträng II“ 4. Änderung (Teiländerung Bereich Flst.Nr. 
6104) mit der Planzeichnung, den schriftlichen Festsetzungen und der Begründung, 
alle mit Datum vom 25.05.2015 als Satzung. 

 
 
 
Punkt 6 
 
Bebauungsplan „Untermichelwört III“ im Stadtteil Diersheim 
1. Änderung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
hier: Beratung über den weiteren Verfahrensablauf 

 
Der Gemeinderat beschloss die Einstellung des Verfahrens zur Änderung des Bebauungs-
plans „Untermichelwört III“ bei einer Befangenheit und 5 Gegenstimmen mit 18 Ja-Stim-
men mehrheitlich. 
 
 
 



Punkt 7 
 
Vergabe der Kanalreinigung und TV-Untersuchungsarbeiten im Zuge der Eigenkon-
trollverordnung für Abwasseranlagen 

 
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe an die Firma Baierle aus Fremdingen zum Ange-
botspreis von 42.233,10 € mit 24 Ja-Stimmen einstimmig zu. 
 
 
 
Punkt 8 
 
Prüfung der Bauausgaben der Stadt Rheinau 2010 - 2014 
hier: Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg, Karlsruhe 
 
Der Gemeinderat nahm von der Prüfung der Bauausgaben durch die GPA Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 9 
 
Bauanträge 
 
Der Gemeinderat stimmte folgenden Bauanträgen zu: 
- Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport auf dem Grundstück 

Flst.Nr. 3287, Rheinbischofsheim 
- Bauantrag zum Neubau eines Verwaltungsgebäudes auf dem Grundstück Flst.Nr. 

2281/2, Linx 
- Bauantrag zur Errichtung und Anbringung von Werbeanlagen am Lebensmittelmarkt auf 

den Grundstücken Flst.Nr. 1850 und 1852, Linx 
- Bauantrag zum Aufbau einer Dachgaube an dem vorhandenen Wohngebäude auf dem 

Grundstück Flst.Nr. 55, Linx 
- Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit zwei Stellplätzen und über-

dachten Fahrradstellplätzen auf dem Grundstück Flst.Nr. 1811/23, Memprechtshofen 
- Bauantrag zur Erweiterung des Wohngebäudes auf dem Grundstück Flst.Nr. 5467, Frei-

stett 
- Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit Garage auf dem Grundstück Flst.Nr. 

2026/11, Diersheim 
- Bauvoranfrage zur Errichtung eines Pferdestalls und Anlegen eines Reitplatzes auf dem 

Grundstück Flst.Nr. 2449/1, Rheinbischofsheim 
 
 
 
Punkt 10 
 
Annahme von Spenden und ähnlichen Zuwendungen 
 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der in der Anlage zur Sitzungsvorlage aufgeführ-
ten Spenden mit 24 Ja-Stimmen einstimmig zu. 
  



Punkt 11 
 
Mitteilungen 
 
Kenntnisgabeverfahren nach § 51 Abs. 1  LBO zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit zwei Stellplätzen auf dem Grundstück Flst.Nr. 1811/3, Memprechtshofen 
 
 
 
Punkt 12 
 
Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Anfrage bezüglich der Schließung der Sparkassenfilialen.  
 
 
 
 


